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ANJFJRAGJE 

der Abgeordneten Anschober, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend U-Bahn-Bau Wien 

Bereits vor Monaten wurde vom Rechnungshof heftige Kritik am U-Bahn-Bau in 
Wien geübt. Vor allem an überhöhten Preisentwicklungen und großen 
Zeitverzögerungen. Aufgrund von Informationen der Preisabsprachen richten die 
unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und 
Verkehr folgende 

1. Liegen dem Minister Verdachtsmomente, Hinweise oder Informationen auf 
Betonpreisabsprachen im Rahmen des Wiener U-Bahn-Baues vor? 
Wenn ja, mit welchem konkreten Inhalt? 

2. In welcher Höhe bewegt sich derzeit der durchschnittliche Kilometerpreis im 
Wiener U-Bahn-Bau? 
Liegen dem Minister dazu internationale Vergleichsziffern vor? 
Welche durchschnittlichen Kilometerpreise sind von den U-Bahnbauten 
Stuttgart und München bekannt? 

3. In welcher Höhe liegt der durchschnittliche Kubikmeterpreis für Beton im 
Rahmen des Wien er U-Bahn-Baues? 
Liegen dem Minister dazu internationale Vergleichsziffern vor? 
Liegen dem Minister Vergleichsziffern von den U-Bahnbauten Stuttgart und 
München vor? 
Welche Spitzenpreise auf Kubikmeterbasis wurden bislang beim Wiener U
Bahn-Bau bei welchem Baulos, in welcher Höhe und von welchem 
Auftraggeber bezahlt? 
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